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V O R W O R T
P R Ä S I D E N T

SAMUEL HUWILER

” Das Jahr 2025 wird in die Geschichte unseres 
Betriebs eingehen – als ein Jahr voller Höhepunkte, 
wegweisender Entwicklungen und gemeinsamer 

Erfolge. Im Zentrum stand das 150-Jahre-Jubiläum des 
Betriebes, das wir mit einer Vielzahl von Veranstaltungen 
feiern durften. Die grosse Resonanz, die positive mediale 
Aufmerksamkeit und vor allem die zahlreichen persönlichen 
Begegnungen haben eindrücklich gezeigt, wie stark unsere 
Institution in der Bevölkerung verankert ist. Diese Feierlich­
keiten waren nicht nur ein Rückblick auf unsere lange 
Tradition, sondern setzten vor allem ein kraftvolles Zeichen  
für die Zukunft. 

Ein besonders bedeutender Meilenstein war der Abschluss 
des Neubaus Haus F und die erfolgreiche Inbetriebnahme der 
neuen Abteilung F für Menschen mit demenziellen Krankheits-
bildern. Mit diesem modernen Angebot schaffen wir einen 
Ort, der den besonderen Bedürfnissen dieser Menschen 
gerecht wird und gleichzeitig ideale Arbeitsbedingungen für 
unsere Fachkräfte bietet. Ebenso richtungsweisend war die 
Integration der Epileptologischen Langzeitpflege aus Tschugg 
nach Utzigen. Die Zusammenführung dieses spezialisierten 
Bereichs stärkt unsere Expertise und ermöglicht eine umfas-
sendere, fachlich abgestimmte Betreuung aus einer Hand.

Trotz dieser umfangreichen Projekte und den grossen Heraus- 
forderungen, insbesondere des Fachkräftemangels im 
Pflegebereich im ersten Halbjahr, blicken wir auf ein insgesamt 
sehr erfolgreiches Geschäftsjahr zurück. Dieses Resultat ist 
alles andere als selbstverständlich. Es zeugt von hoher Profes-
sionalität, grosser Einsatzbereitschaft und beeindruckendem 
Engagement aller Mitarbeitenden. Besonders erfreulich ist 
zudem die erfolgreiche Rezertifizierung unseres Qualitätslabels 
im Pflegebereich, dem Swiss Care Excellence Certificate. Diese 
Auszeichnung bestätigt die hohe Qualität unserer täglichen 
Arbeit und unser konsequentes Engagement für Qualität.

Mein Dank gilt der Geschäftsführung sowie allen Mitarbeiten-
den auf der operativen Ebene, die mit Herzblut, Fachwissen 
und Ausdauer dieses anspruchsvolle Jahr getragen haben. 
Ebenso danke ich den Mitgliedern unserer strategischen 
Organe für die konstruktive Zusammenarbeit, die klare Aus- 
richtung und die vertrauensvolle Unterstützung. Gemeinsam 
haben wir 2025 zu einem Jahr gemacht, das uns mit Stolz 
erfüllt und uns für die kommenden Aufgaben stärkt.

SAMUEL HUWILER, Präsident Stiftungsrat sowie  

Verwaltungsräte Betriebs AG und Immobilien AG



M E I L E N S T E I N E

ERÖFFNUNG HAUS F 
Nach 18 Monaten Bauzeit konnten wir Ende September 2025 
unseren Neubau mit 24 Einzelzimmern für Menschen mit 
demenziellen Erkrankungen beziehen. Der geschützte Garten 
lädt zu Spaziergängen in sicherer Umgebung ein. 

NEUE SPEISEVERTEILWAGEN 
Mit unseren neuen Speiseverteilwagen kommt jede Mahlzeit 
so an, wie es sein sollte: heiss bleibt heiss, kalt bleibt kalt. 
Dank dieser Neuanschaffung können wir unseren Bewohnen-
den eine hohe Lebensmittelsicherheit bieten. 

INTEGRATION EPILEPTOLOGISCHE LANGZEITPFLEGE
Anfang November 2025 zogen 13 Bewohnende der Epileptolo-
gischen Langzeitpflege von unserem Aussenstandort Tschugg 
nach Utzigen. Die Zusammenführung stärkt die Versorgungs-
qualität und die interdisziplinäre Zusammenarbeit. 

SCEC REZERTIFIZIERUNG BEREICH PFLEGE
Bereits zum zweiten Mal konnten wir die Rezertifizierung des 
Qualitätsmanagements Pflege nach Swiss Care Excellence 
Certifiacte (SCEC) erfolgreich abschliessen.
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F O K U S
B A U E N  I M  D I E N S T E    
D E S  M E N S C H E N

Die bauliche Entwicklung des Wohn- und Pflegeheims Utzigen 
zeigt, wie sich das Verständnis von Betreuung, Pflege und 
Lebensqualität über Generationen hinweg verändert hat –  
und wie Architektur diesen Wandel begleitet und sichtbar 
macht. Der Ausgangspunkt der heutigen Anlage liegt im  
17. Jahrhundert, als das Schloss Utzigen als herrschaftlicher 
Landsitz errichtet und genutzt wurde. Mit der späteren 
Umnutzung zu einer sozialen Einrichtung begann eine erste 
Phase von Anpassungen: Räume wurden umgenutzt, ergänzt 
und schrittweise erweitert, um mehr «Pfleglinge», wie  
Bewohnende damals genannt wurden, aufnehmen zu können. 
Dabei standen pragmatische Lösungen im Vordergrund,  
nicht ein übergeordnetes Baukonzept.

Was heute selbstverständlich erscheint – etwa Einzelzimmer 
oder moderne Pflegeinfrastruktur – ist das Ergebnis einer 
langen baulichen Entwicklung. Ende der 1920er-Jahre wurden 
mit Sanitäranlagen, einer Grossküche sowie einem Frauen- 
und Männergebäude mit kleineren Schlafräumen wichtige 
Grundlagen für mehr Struktur und Lebensqualität geschaffen. 
1948 wurde das Spitäli eröffnet, wo die Bewohnenden bessere 
medizinische Versorgung erhielten.

Mit dem Bau einer Pflegeabteilung und dem Einbau des ersten 
Personenlifts 1964 wurde die Infrastruktur weiter auf pflegeri-
sche Bedürfnisse ausgerichtet. Kurz darauf entstand eine neue 

Wäscherei, und mit ihr verschwand die letzte Isolationszelle – 
ein sichtbares Zeichen für einen Wertewandel in der Betreuung 
und Pflege. 

Einen Wendepunkt markierte die Bauphase von 1983 bis 1992. 
In dieser Zeit entstanden die Bewohnerhäuser A, B und D, ein 
Gemeinschaftshaus sowie ein Therapiezentrum. Gleichzeitig 
wurde das Schloss restauriert. Aus einer gewachsenen Anlage 
entwickelte sich ein strukturierter Campus mit unterschied-
lichen Wohn- und Betreuungsformen.

Auch in jüngerer Zeit zeigt sich dieser Anspruch. Mit den 
Seniorenwohnungen und dem Infrastrukturgebäude (Fertig-
stellung 2011) kamen neue Wohnformen hinzu. Das Haus E 
schuf anno 2017 48 Einzelzimmer und integrierte eine Arzt- 
praxis. Mit dem Haus F entstand 2025 ein Gebäude für Menschen 
mit Demenz – voll spezialisiert mit geschütztem Garten.

Diese Entwicklungen zeigen: In Utzigen folgt jede bauliche 
Entscheidung der Frage, wie Menschen hier leben, sich 
bewegen und sich wohlfühlen können. Dieser Anspruch bleibt 
auch in Zukunft wegweisend – denn Bauen soll Raum schaffen 
für ein gutes Leben im Alter.

THOMAS STETTLER, 

Geschäftsführer Gesamtbetrieb
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Stunden unentgeltliche Arbeit leisteten unsere 
freiwilligen Mitarbeitenden im Berichtsjahr.  
Sie unterstützen unsere Bewohnenden bei 
Spaziergängen, Einkäufen oder Ausflügen und 
machen Einzelbesuche mit Gesprächen,  
Vorlesen und Gesellschaftsspielen.

PC-Bildschirme sind in unseren Büros 
im Einsatz. Im Herbst 2025 wurden 
sämtliche Bildschirme ausgetauscht. 

Millionen Liter Wasser 
haben wir verbraucht.

22 

interessierte Personen haben 
anlässlich des Tages der offenen Tür 
unseren Neubau für Menschen mit 
demenziellen Erkrankungen besucht. 

285 138

7007’380
kg Brot haben unsere Bewoh-
nenden gegessen. Das Brot 
kaufen wir bei einer lokalen 
Bäckerei ein. 
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O R G A N E  2 0 2 5
STAND PER 31.12.2025

Die Angaben gelten für folgende Gremien: 

Stiftungsrat Stiftung Wohn- und Pflegeheim Utzigen
Verwaltungsrat Wohn- und Pflegeheim Utzigen Betriebs AG
Verwaltungsrat Wohn- und Pflegeheim Utzigen Immobilien AG

PRÄSIDENT	 Samuel Huwiler, Utzigen

VIZEPRÄSIDENT	 Dr. Markus Battaglia, Bern

MITGLIEDER	 Christina Gygax-Gäumann, Kirchdorf 

	 Stephan Hänsenberger, Oberdiessbach

	 Karin Lüthi, Bern

GESCHÄFTSFÜHRUNG STIFTUNG/GESAMTBETRIEB	 Thomas Stettler

GESCHÄFTSFÜHRUNG BETRIEBS AG	 Thomas Stettler

GESCHÄFTSFÜHRUNG IMMOBILIEN AG	 Ulrich Pagel

KONTROLLSTELLE	 T&R AG, Gümligen
	 vertreten durch
	 Joel Meer-Rau
	 Mandatsleiter 
	 dipl. Wirtschaftsprüfer
	 zugelassener Revisionsexperte 



Höchster Standard für Ökoeffektivität. 
Cradle to Cradle Certified®  -Druckprodukte 
hergestellt durch die Vögeli AG. 
Bindung ausgenommen.

Wohn- und Pflegeheim Utzigen
Wuhlstrasse 110a
3068 Utzigen
Telefon	031 838 21 11
info@schlossutzigen.ch
www.schlossutzigen.ch
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REALISATION & GESTALTUNG	 Sophie Everett (Everett GmbH)
FOTOS	 frederike asael photography, 
	 Wohn- und Pflegeheim Utzigen
DRUCK	 Vögeli AG, Marketingproduktion & Druck, Langnau i.E.


